
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung der Ratsversammlung 
 

am Dienstag, dem 09.12.2014 
 

im Ratssaal 
 

 
 
Beginn: 10.00 Uhr Ende:   17.34 Uhr 

Anwesend: 
 
 Stadtpräsident 
  Herr Friedrich-Wilhelm Strohdiek 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Volker Andresen 
  Frau Helga Bühse 
  Herr Peter Cleve 
  Frau Franka Dannheiser 
  Herr Bernd Delfs 
  Herr Uwe Döring 
  Frau Britta Einfeldt 
  Herr Wolf Rüdiger Fehrs 
  Herr Sebastian Fricke 
  Herr Klaus Grassau 
  Herr Jonny Griese 
  Herr Wolf-Werner Haake 
  Herr Hauke Hahn 
  Frau Esther Hartmann 
  Herr Andreas Hering 
  Herr Arno Jahner 
  Herr Claus-Rudolf Johna 
  Herr Ralf Ketelhut 
  Herr Thorsten Klimm 
  Herr Andreas Kluckhuhn 
  Herr Thomas Krampfer 
  Frau Sabine Krebs 
  Herr Gerhard Lassen 
  Frau Marianne Lingelbach 
  Herr Refik Mor 
  Herr Mark Michael Proch 
  Herr Thomas Puls 
  Herr Reinhard Ruge 
  Herr Michael Schaarschmidt 
  Herr Karsten Schröder 
  Frau Babett Schwede-Oldehus 
  Frau Anna-Katharina Schättiger 
 bis TOP 14. Herr Jörn Seib 
  Frau Heidemarie Stephan 
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  Herr Hans Heinrich Voigt 
  Frau Sandra Weiß 
  Herr Axel Westphal 
  Frau Barbara Woop 
  Herr Manfred Zielke 
  Frau Yvonne Zielke-Rieckmann 
 
 Außerdem anwesend 
 Oberbürgermeister Herr Dr. Olaf Tauras 
 1. Stadtrat Herr Günter Humpe-Waßmuth 
 Stadtrat Herr Oliver Dörflinger 
 
 Von der Verwaltung 
 Referent für Öffentlichkeitsarbeit Herr Stephan Beitz 
 Fachdienstleiterin - 30 - Frau Bettina Krull 
 Fachdienstleiterin - 61 - Frau Ute Spieler 
 Fachdienstleiter - 14 - Herr Dieter Koeppen 
 Fachdienstleiter - 20 - Herr Hans-Günter Szislo 
.Fachdienst - 20 - Herr Marc Neumann 
 Personalrat Herr Lennart Grabandt 
 Personalratsvorsitzende Frau Sabine Heidebrecht-Rüge 
 Gleichstellungsbeauftragte Frau Heidi Basting 
 Protokollführer Herr Holger Krüger 
 2. Protokollführer Herr Torben Wulf 
 

Entschuldigt 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Jan Hinrich Köster 
  Herr Gerd Kühl 
 

Bis zu 5 Vertreter der Presse sowie der Offene Kanal, Kiel 

Bis zu 20 Zuhörer/innen 
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Tagesordnung: 

 1.  Eröffnung der Sitzung durch den Stadtpräsidenten und Feststellung der Beschlussfä-
higkeit 

  
 2.  Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenen Tages-

ordnungspunkte 
  
 3.  Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 09.12.2014 
  
 4.  Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen Rats-

versammlung der Stadt Neumünster vom 04.11.2014 
  
 5.  Information über die am 04.11.2014 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten 

Beschlüsse 
  
 6.  Mitteilungen des Oberbürgermeisters 
  
 7.  Mitteilungen des Stadtpräsidenten 
  
 8.  Einwohnerfragestunde 
  
 8.1.  Bürgeranfrage betr. Bauplanung Innenstadteinkaufszentrum 

Vorlage: 0155/2013/An 
  
 9.  Anfragen 
  
 9.1.  Kleine Anfrage der SPD-Ratsfraktion betr. Betonsockel am Großflecken 

Vorlage: 0156/2013/An 
  
 9.2.  Kleine Anfrage des Ratsherrn Proch, NPD, betr. Verkauf von Bauland für Asylbewer-

berunterkünfte 
Vorlage: 0152/2013/An 

  
 9.3.  Kleine Anfrage des Ratsherrn Proch, NPD, betr. Unterbringung von Flüchtlingen und 

Asylbewerbern 
Vorlage: 0157/2013/An 

  
 10.  Anträge 
  
 10.1.  Antrag der CDU-Ratsfraktion betr. Innenstadt-Konzept unter besonderer Berücksich-

tigung des Großfleckens 
Vorlage: 0145/2013/An 

  
 10.2.  Antrag der SPD-Ratsfraktion betr. Veranstaltungen zur "888-Jahr-Feier" 

Vorlage: 0153/2013/An 
  
 10.3.  Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 

BfB/PIRATEN, FDP sowie des Ratsherrn Griese, Die Linke, betr. Verlegung von Stol-
persteinen für Opfer des Nationalsozialismus 
Vorlage: 0158/2013/An 
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10.4.  Gemeinsame Resolution der Ratsfraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen und 
BfB/PIRATEN betr. Fracking - Verfahren 
Vorlage: 0159/2013/An 

  
 10.5.  Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen SPD und BfB/PIRATEN betr. Aufhebung der 

Wiederbesetzungssperre 
Vorlage: 0160/2013/An 

  
 10.6.  Antrag des Ratsherrn Proch, NPD, betr. Brief des "Bündnis gegen Rechts Neumüns-

ter" gegen Ratsherrn Proch 
Vorlage: 0154/2013/An 

  
 11.  Erlass der Neufassung der Satzung der Stadt Neumünster über die Erhebung einer 

Hundesteuer 
Vorlage: 0337/2013/DS 

  
 12.  Neufassung der Spielgerätesteuersatzung der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0359/2013/DS 
  
 13.  Erlass der Satzung der Stadt Neumünster über die Festsetzung der Hebesätze für die 

Realsteuern in der Stadt Neumünster (Hebesatzsatzung) 
Vorlage: 0364/2013/DS 

  
 14.  Haushaltssatzung 2015/2016 und Haushaltsplan mit Anlagen 

Vorlage: 0347/2013/DS 
  
 15.  Stellenplan 2015/2016 

Vorlage: 0345/2013/DS 
  
 16.  Ausschussumbesetzungen: a) Hauptausschuss b) Wahl der /des Ausschussvorsitzen-

den für den Hauptausschuss 
Vorlage: 0385/2013/DS 

  
 17.  Ausschussumbesetzungen: Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss 

Vorlage: 0384/2013/DS 
  
 18.  Ausschussumbesetzungen: a) Jugendhilfeausschuss b) Sozial- und Gesundheitsaus-

schuss c) Wahl des stellvertretenden Ausschussvorsitzenden für den Jugendhilfeaus-
schuss -NEUFASSUNG - 
Vorlage: 0380/2013/DS 

  
 19.  Ausschussumbesetzung: Sozial- und Gesundheitsausschuss 

Vorlage: 0382/2013/DS 
  
 20.  Ausschussumbesetzung: Stadtteilbeirat Böcklersiedlung-Bugenhagen - NEUFASSUNG 

- 
Vorlage: 0356/2013/DS 

  
 21.  Ausschussumbesetzung: Stadtteilbeirat Böcklersiedlung-Bugenhagen 

Vorlage: 0383/2013/DS 
  
 22.  Förderrichtlinien "Jung kauft alt" 

Vorlage: 0348/2013/DS 
  
23.  Widmung von Straßen 

Vorlage: 0354/2013/DS 
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 24.  Der Ratsversammlung wird gemäß § 55 Abs. 3 LVwG der Entwurf einer Stadtverord-
nung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass an Sonn- 
und Feiertagen 2015 zur Beratung vorgelegt. 
Vorlage: 0346/2013/DS 

  
 25.  Breitbandanbindung der Schulen der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0368/2013/DS 
  
 26.  Weiterführung der Kommunalen Bildungsplanung 

Vorlage: 0370/2013/DS 
  
 27.  Stellenbemessung für die Aufgaben der Betreuungsbehörde des Fachdienstes Soziale 

Hilfen 
Vorlage: 0355/2013/DS 

  
 28.  Nutzungs- und Kostenbeitragssatzung für die Kindertagesstätten und die geförderte 

Kindertagespflege der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0365/2013/DS 

  
 29.  Umbau und Neubau der Grund- und Gemeinschaftsschule Einfeld 

Vorlage: 0353/2013/DS 
  
 30.  Anpassung der Verbandsgrenzen des Wasser- und Bodenverbandes Padenstedt 

(WBV Padenstedt) gemäß des aktuellen digitalen Anlagenverzeichnisses (AWGV) 
Vorlage: 0377/2013/DS 

  
 31.  Jahresabschluss und Lagebericht 2011 mit Schlussbericht des Fachdienstes Rech-

nungsprüfung 
Vorlage: 0367/2013/DS 

  
 32.  Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzeitig Aus-

zahlungen im Finanzplan 2014 nach § 95 d GO - Leistungsbeteiligung bei Leistungen 
für Unterkunft und Heizung an Arbeitsuchende - 
Vorlage: 0372/2013/DS 

  
 33.  Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzeitig Aus-

zahlungen im Finanzplan 2014 nach § 95 d GO - Mehrbedarf im Produkt 36301 "Leis-
tungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe" - 
Vorlage: 0378/2013/DS 

  
 34.  Sanierung der Werkhalle in der Klosterstraße 

Vorlage: 0167/2013/MV 
  
 35.  Leerstandsmanagement Innenstadt 

Vorlage: 0164/2013/MV 
  
 36.  Fortführung des Citymanagements Neumünster in den Jahren 2016 ff 

Vorlage: 0177/2013/MV 
  
 37.  Übertragung der Aufgabe Tourismusmarketing auf die Wirtschaftsagentur Neumüns-

ter GmbH 
Vorlage: 0178/2013/MV 

  
 38.  Dringliche Vorlagen 
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 1 . Eröffnung der Sitzung durch den Stadtpräsidenten und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit 
 
 
Stadtpräsident Friedrich-Wilhelm Strohdiek eröffnet die Sitzung um 10.00 Uhr und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Vor Einstieg in die Tagesordnung weist Herr Stadtpräsident Strohdiek darauf hin, dass 
Herr Ruge für Herrn Kommoß in die Ratsversammlung nachgerückt ist. Herr Ruge wurde 
im Rahmen der Sitzung des Hauptausschusses am 25.11.2014 verpflichtet. Er übernimmt 
den Fraktionsvorsitz für die FDP-Ratsfraktion. 
 
Ferner weist Herr Stadtpräsident Strohdiek, dass Ratsherr Kühl Fraktionsvorsitzender der 
CDU-Ratsfraktion geworden ist. 
 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenen 

Tagesordnungspunkte 
 
 
Beschluss: 
 
Für die heutige Sitzung stehen neben TOP 39. „Beschlussfassung über Einwendungen 
gegen die Niederschrift über die am 04.11.2014 unter Ausschluss der Öffentlichkeit bera-
tenen Tagesordnungspunkte“ weitere 2 TOPs zur Beratung unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit an. 
 
Bei TOP 40. geht es um eine Grundstücksangelegenheit. 
 
Bei TOP 41. geht es um Rechtsgeschäfte mit Unternehmen bzw. Privaten, bei denen In-
formationen über wirtschaftliche oder persönliche Verhältnisse in die Beratung mit einbe-
zogen werden könnten. 
 
Zudem soll die Beantwortung der Kleinen Anfrage zu TOP 9.2 ebenfalls unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit erfolgen, weil Details zu Grundstückskaufpreisen genannt werden. 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die TOPs 39. bis 41. unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
zu beraten und die Beantwortung der Kleinen Anfrage zu TOP 9.2 unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit vorzunehmen. 
 
 
 
 3 . Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 09.12.2014 

 
 
Beschluss: 
 
Versandt bzw. verteilt wurden:  
 
Zu TOP 8.1: 
 
 Antwort zur Bürgeranfrage 
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Zu TOP 9.1 bis 9.3: 
 
 Antworten zu den Anfragen 
 
 
Zu TOP 29.: Stellungnahme des Stadtteilbeirats Einfeld 
 
 
Vorläufige Auszüge aus den Fachausschüssen: 
 
 Zu TOP 10.2 – 0145/2013/An 

- Bau-, Planungs- und Umweltausschuss am 27.11.2014 
 

 Zu TOP 25. – 0368/2013/DS 
- Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss am 03.12.2014 und  
  ergänzende Beantwortung der Nachfragen zu diesem TOP 
- Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 04.12.2014 
 

 Zu TOP 28. – 0365/2013/DS 
- Jugendhilfeausschuss am 02.12.2014 
 - Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss am 03.12.2014 
 

 Zu TOP 29. – 0353/2013/DS 
- Bau-, Planungs- und Umweltausschuss am 27.11.2014 
- Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss am 03.12.2014 

 
 
Der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt, wobei die TOPs 39. bis 41. unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit beraten werden sollen. 
Die Beantwortung der Kleinen Anfrage zu TOP 9.2 soll unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
erfolgen. Die Kleine Anfrage wird als TOP 42. auf der Tagesordnung ergänzt. TOP 9.2 
bleibt frei. 
 
 
 
 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Ratsversammlung der Stadt Neumünster vom 04.11.2014 
 
 
Beschluss: 
 
Einwände gegen die Niederschrift werden nicht vorgebracht. 
 
 
 
 5 . Information über die am 04.11.2014 unter Ausschluss der Öffentlichkeit ge-

fassten Beschlüsse 
 
 
Beschluss: 
 
In der Sitzung am 04.11.2014 waren unter Ausschluss der Öffentlichkeit keine Beschlüs-
se zu fassen. 
 
Es wurde lediglich eine Kleine Anfrage der SPD-Ratsfraktion die Entwicklungsfläche Nord 
betreffend beantwortet. 
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 6 . Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

 
 
Beschluss: 
 
Keine Mitteilungen 
 
 
 
 7 . Mitteilungen des Stadtpräsidenten 

 
 
Beschluss: 
 
Herr Stadtpräsident Strohdiek informiert über die Straßensammlung für die Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge am 15.11.2014, bei der ein Ergebnis von 1106,45 € erzielt wurde. 
 
Ferner weist er auf den kürzlich erstellten Sitzungskalender mit den Sitzungsterminen für 
die Fachausschüsse in 2015 hin. 
 
 
 
 8 . Einwohnerfragestunde 

8.1 . Bürgeranfrage betr. Bauplanung Innenstadteinkaufszentrum 
Vorlage: 0155/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Der Fragesteller ist nicht anwesend. 
 
Die Frage wird schriftlich beantwortet. 
 
 
 
 9 . Anfragen 

9.1 . Kleine Anfrage der SPD-Ratsfraktion betr. Betonsockel am Großflecken 
Vorlage: 0156/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Die Frage wird schriftlich beantwortet. 
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 9.2 . Kleine Anfrage des Ratsherrn Proch, NPD, betr. Verkauf von Bauland für Asyl-

bewerberunterkünfte 
Vorlage: 0152/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Wie zu TOPs 2. bzw. 3. beschlossen, wird die Kleine Anfrage als TOP 42. unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit beantwortet. 
 
 
 
 9.3 . Kleine Anfrage des Ratsherrn Proch, NPD, betr. Unterbringung von Flüchtlin-

gen und Asylbewerbern 
Vorlage: 0157/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Die Frage wird von Herrn 1. Stadtrat Humpe-Waßmuth beantwortet. 
 
 
 
 10 . Anträge 

10.1 . Antrag der CDU-Ratsfraktion betr. Innenstadt-Konzept unter besonderer Be-
rücksichtigung des Großfleckens 
Vorlage: 0145/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Bühse bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsherr Westphal bringt einen Änderungsantrag ein, wie er auch im Bau-, Planungs- und 
Umweltausschuss beschlossen wurde. Dieser Änderungsantrag ist der Niederschrift als 
Anlage 1 zu TOP 10.1 beigefügt. 
 
Ferner weist Ratsherr Westphal darauf hin, dass bei der Beschlussfassung im Bau-, Pla-
nungs- und Umweltausschuss auch einem Ergänzungsantrag der Herren Michaelis, West-
phal und Krampfer zugestimmt wurde. Entgegen der ursprünglichen Absicht wird dieser 
Ergänzungsantrag in der Ratsversammlung nicht gestellt i. S. v. zurückgezogen. 
 
Zunächst wird über den Änderungsantrag gemäß Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 
abgestimmt. 
 
Diesem wird mit 22 zu 17 Stimmen bei 2 Enthaltungen zugestimmt. 
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Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  14  

SPD 14   

Die Grünen 2 2 1 

BfB/PIRATEN 4   

FDP 2   

Ratsherr Griese   1 

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   22 17 2 

 
Der Vorlage in der somit geänderten Fassung wird mit 39 zu 2 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD 14   

Die Grünen 4 1  

BfB/PIRATEN 4   

FDP 2   

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   39 2  

 
 
 
 10.2 . Antrag der SPD-Ratsfraktion betr. Veranstaltungen zur "888-Jahr-Feier" 

Vorlage: 0153/2013/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Döring bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsfrau Krebs bringt einen Änderungsantrag der CDU-Ratsfraktion ein und begründet 
ihn. Dieser Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 10.2 beigefügt. 
 
 
Zunächst wird über den Änderungsantrag der CDU-Ratsfraktion abgestimmt. 
Dieser wird mit 24 zu 17 Stimmen abgelehnt. 
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Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD  14  

Die Grünen  5  

BfB/PIRATEN  4  

FDP 2   

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   17 24  

 
 
Dem Antrag der SPD-Ratsfraktion in der ursprünglichen Fassung wird sodann mit 24 zu 
17 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  14  

SPD 14   

Die Grünen 5   

BfB/PIRATEN 4   

FDP  2  

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   24 17  

 
 
 
 10.3 . Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 

BfB/PIRATEN, FDP sowie des Ratsherrn Griese, Die Linke, betr. Verlegung von 
Stolpersteinen für Opfer des Nationalsozialismus 
Vorlage: 0158/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Delfs bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Dem Antrag wird bei 1 Enthaltung zugestimmt. 
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Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD 14   

Die Grünen 5   

BfB/PIRATEN 4   

FDP 2   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Proch   1 

gesamt:   40  1 

 
 
 
 10.4 . Gemeinsame Resolution der Ratsfraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen und 

BfB/PIRATEN betr. Fracking - Verfahren 
Vorlage: 0159/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Puls bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Der Antrag wird kontrovers diskutiert. 
 
Dem Antrag wird sodann mit 30 zu 10 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 6 8  

SPD 14   

Die Grünen 5   

BfB/PIRATEN 4   

FDP  2  

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   30 10  

 
 
 
 10.5 . Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen SPD und BfB/PIRATEN betr. Aufhe-

bung der Wiederbesetzungssperre 
Vorlage: 0160/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Hartmann bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
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Ratsherr Schaarschmidt bringt einen Änderungsantrag der Ratsfraktion Die Grünen ein 
und begründet ihn. Dieser Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 
10.5 beigefügt. 
 
Zunächst wird über den Änderungsantrag der Ratsfraktion Die Grünen abgestimmt. 
Diesem wird mit 22 zu 19 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD  14  

Die Grünen 5   

BfB/PIRATEN  4  

FDP 2   

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   22 19  

 
 
Dem Antrag in der somit geänderten Fassung wird mit 22 zu 19 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD  14  

Die Grünen 5   

BfB/PIRATEN  4  

FDP 2   

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   22 19  

 
 
 
 10.6 . Antrag des Ratsherrn Proch, NPD, betr. Brief des "Bündnis gegen Rechts 

Neumünster" gegen Ratsherrn Proch 
Vorlage: 0154/2013/An 

 
 
Beschluss: 
 
Eingangs weist Herr Stadtpräsident Strohdiek darauf hin, dass es sich bei dem Sachver-
halt um eine interne Angelegenheit zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer handele, so 
dass die Ratsversammlung nicht zuständig sei. 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
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Der Antrag wird mit 40 zu 1 Stimmen abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  14  

SPD  14  

Die Grünen  5  

BfB/PIRATEN  4  

FDP  2  

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   1 40  

 
 
 
 11 . Erlass der Neufassung der Satzung der Stadt Neumünster über die Erhebung 

einer Hundesteuer 
Vorlage: 0337/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird mit 40 zu 1 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD 14   

Die Grünen 5   

BfB/PIRATEN 4   

FDP 2   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   40 1  

 
 
 
 12 . Neufassung der Spielgerätesteuersatzung der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0359/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Döring stellt einen Antrag auf Zurückstellung. Es sei in vergleichbarer Angele-
genheit ein Gerichtsverfahren in Flensburg anhängig, dessen Ausgang abgewartet wer-
den möge. 
Sollte eine entsprechende Besteuerung zulässig sein, werde die SPD-Ratsfraktion der 
Vorlage zustimmen. 
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Der Antrag auf Zurückstellung wird kontrovers diskutiert, wobei auf mögliche Einnahme-
verluste aufgrund der Zurückstellung hingewiesen wird. 
 
Herr Stadtpräsident Strohdiek weist darauf hin, dass gem. Geschäftsordnung eine Zu-
rückstellung bis längstens 6 Monate möglich ist. Die Ratsversammlung würde sich dem-
nach in der Sitzung am 19.05.2015 wieder mit der Vorlage befassen müssen. 
Ob bis dahin eine Entscheidung vorliegt, ist fraglich. 
 
Dem Antrag auf Zurückstellung wird mit 26 zu 15 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  14  

SPD 14   

Die Grünen 5   

BfB/PIRATEN 3 1  

FDP 2   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   26 15  

 
 
 
 13 . Erlass der Satzung der Stadt Neumünster über die Festsetzung der Hebesätze 

für die Realsteuern in der Stadt Neumünster (Hebesatzsatzung) 
Vorlage: 0364/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird mit 40 zu 1 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD 14   

Die Grünen 5   

BfB/PIRATEN 4   

FDP 2   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   40 1  
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 14 . Haushaltssatzung 2015/2016 und Haushaltsplan mit Anlagen 

Vorlage: 0347/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Beraten wird die Drucksache inklusive der aktuellen Veränderungsliste zum Stand 
27.11.2014 (Anlage 1 zu TOP 14.). 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras bringt mit seiner Rede zum Haushalt den Antrag ein. 
Eingangs dankt er den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung, insbesondere 
des Fachdienstes Haushalt und Finanzen für die in diesem Zusammenhang geleistete Ar-
beit, aufgrund der es gelungen war, die Beschlussvorlage so frühzeitig einzubringen, dass 
die Beratung und Beschlussfassung noch in 2014 ermöglicht wird. 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras weist auf die positive Entwicklung und auf wesentli-
chen Kennzahlen des Haushaltsentwurfs hin. 
In der Vergangenheit seien die Ergebnisse oftmals sogar besser gewesen als der Plan. 
Ggf. könnte im Ergebnis eine „schwarze Null“ stehen. Ziel sei es, die Verschuldung zu 
reduzieren. 
 
Herr Stadtpräsident Strohdiek erläutert sodann die weitere Vorgehensweise bei der Bera-
tung und Beschlussfassung zu den TOPs 14. und 15. 
Nach den Haushaltsreden der Fraktionen sollen die einzelnen Änderungs-
/Ergänzungsanträge der Fraktionen beginnend mit dem Ergebnisplan zur Abstimmung 
aufgerufen werden. Im Anschluss folgen entsprechend die Anträge zum Finanzplan, wo-
bei die Anträge zum Themenkomplex „Großflecken bzw. Innenstadt“ vorangestellt wer-
den. 
Zum Abschluss wird über den Haushalt unter Berücksichtigung der beschlossenen Ände-
rungen abgestimmt. 
Dann (TOP 15.) wird über den Stellenplan – ebenfalls unter Berücksichtigung der be-
schlossenen Änderungen - abgestimmt. 
Wie im Ältestenrat beschlossen, soll auf die Ermittlung des Abstimmungsergebnisses 
nach Fraktionsmitgliedern verzichtet werten. Es wird nur festgestellt ob einem Antrag 
mehrheitlich zugestimmt wurde bzw. ob dieser mehrheitlich abgelehnt wurde und mit 
den Stimmen welcher Fraktionen dies erfolgt ist. 
Es besteht Einvernehmen, entsprechend zu verfahren. 
 
Es folgen die Haushaltsreden der Fraktionen vorgetragen in der Reihenfolge gem. Frakti-
onsgröße. 
Einvernehmlich wird der Verwaltung für die frühzeitige Erstellung des Haushaltsentwurfs 
und die Vorbereitung der Beratung Lob und Dank ausgesprochen. 
Ebenso einvernehmlich wird die Notwendigkeit, den Haushalt weiter zu konsolidieren, 
betont. Ziel sei es, nicht nur einen ausgeglichenen Haushalt zu erreichen sondern Über-
schüsse zu erwirtschaften, um somit Schuldenabbau betreiben zu können. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die gute Ertragslage auf Faktoren beruht, auf die die 
Kommunen nur sehr bedingt Einfluss haben. Angesichts der Relevanz der Gewerbesteu-
ererträge einerseits und der Notwendigkeit, die Sozialausgaben weiter zu reduzieren, 
andererseits wird die Bedeutung einer entsprechend zielgerichteten Ansiedlungspolitik 
und die Schaffung von Arbeitsplätzen betont. 
 
Zudem wird bezogen auf den Haushalt mehr Transparenz gefordert. 
Eine outputorientierte Steuerung sei mit dem Haushalt in der vorliegenden Form nicht 
möglich. Es fehle an der Verknüpfung mit Zielvorgaben. 
 
Ratsherr Ruge regt an, dem nächsten Haushalt eine Übersicht beizufügen, der zu ent-
nehmen ist, ob Leistungen freiwillig, als Bestandteile von Pflichtaufgaben oder im Rah-
men von weisungsgebundenen Aufgaben erbracht werden. 
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Bei neuen Aufgaben soll darauf hingewiesen werden, ob das Konnexitätsprinzip zu be-
rücksichtigen war. 
 
Im Anschluss an die Haushaltsreden wird die Sitzung um 13.25 Uhr für eine Pause unter-
brochen. Um 14.30 Uhr wird die Sitzung fortgesetzt. 
 
Zu der Drucksache liegen die Änderungs-/Ergänzungsanträge der Fraktionen getrennt 
nach Ergebnisplan (E-1 bis E-18) und Finanzplan (I-1 bis I-32) vor. 
Die Anträge von CDU und SPD zum Themenkomplex „Großflecken bzw. Innenstadt“ sind 
jeweils als GC1 bis GC9 (CDU) und GS1 bis GS7 (SPD) zusammengefasst. 
 
Diese Anträge der Fraktionen werden nach Teilplänen sortiert zur Abstimmung aufgeru-
fen. Die zur Abstimmung entwickelte Liste wird allen Ratsmitgliedern vor dem Einstieg in 
die Beratung vorgelegt. Sie ist der Niederschrift als Anlage 2 zu TOP 14. beigefügt. 
 
Die Anträge selbst sind dieser Niederschrift als Anlage 3 zu TOP 14. beigefügt. 
 
Das Protokoll über die Beratung der Anträge zum Ergebnisplan mit den Abstimmungser-
gebnissen ist dieser Niederschrift als Anlage 4 zu TOP 14. beigefügt. 
 
Das Protokoll über die Beratung der Anträge zum Themenkomplex „Großflecken bzw. 
Innenstadt“ mit den Abstimmungsergebnissen ist dieser Niederschrift als Anlage 5 zu 
TOP 14. beigefügt. 
 
Das Protokoll über die Beratung der Anträge zum Finanzplan mit den Abstimmungser-
gebnissen ist dieser Niederschrift als Anlage 6 zu TOP 14. beigefügt. 
 
Beim Einstieg in die Beratung der jeweiligen Anträge wird hinterfragt, ob eine Vorbera-
tung in den Fachausschüssen dienlich sei. Angesichts der Tatsache, dass diese sich jetzt 
nicht mehr realisieren lässt, wird angeregt, die Vorberatung des Haushaltsentwurfs künf-
tig auch auf die Fachausschüsse auszudehnen. 
 
Im Anschluss an die Beratung und Beschlussfassung zu den Änderungs-
/Ergänzungsanträgen der Fraktionen wird über die Haushaltssatzung 2015 / 2016 und 
den Haushaltsplan mit Anlagen inklusive der aktuellen Veränderungsliste zum Stand 
27.11.2014 und unter Berücksichtigung der soeben beschlossenen Veränderungen abge-
stimmt. 
 
Der so abgeänderten Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 15 . Stellenplan 2015/2016 

Vorlage: 0345/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
Eventuelle Auswirkungen der Beschlüsse zu TOP 14. auf den Stellenplan sind zu berück-
sichtigen. 
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 16 . Ausschussumbesetzungen: a) Hauptausschuss b) Wahl der /des Ausschuss-

vorsitzenden für den Hauptausschuss 
Vorlage: 0385/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 17 . Ausschussumbesetzungen: Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss 

Vorlage: 0384/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 18 . Ausschussumbesetzungen: a) Jugendhilfeausschuss b) Sozial- und Gesund-

heitsausschuss c) Wahl des stellvertretenden Ausschussvorsitzenden für den 
Jugendhilfeausschuss -NEUFASSUNG - 
Vorlage: 0380/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 19 . Ausschussumbesetzung: Sozial- und Gesundheitsausschuss 

Vorlage: 0382/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 20 . Ausschussumbesetzung: Stadtteilbeirat Böcklersiedlung-Bugenhagen - NEU-

FASSUNG - 
Vorlage: 0356/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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 21 . Ausschussumbesetzung: Stadtteilbeirat Böcklersiedlung-Bugenhagen 

Vorlage: 0383/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Da noch kein Vorschlag unterbreitet werden kann, beantragt Ratsfrau Hartmann, die Vor-
lage zurückzustellen. 
 
Dem Antrag auf Zurückstellung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 22 . Förderrichtlinien "Jung kauft alt" 

Vorlage: 0348/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Auf die Beschlussfassung zu TOP 14. Antrag I-13 wird hingewiesen. 
 
Die Vorlage wird mit 26 zu 14 Stimmen abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD  14  

Die Grünen  5  

BfB/PIRATEN  3  

FDP  2  

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   14 26  

 
 
 
 23 . Widmung von Straßen 

Vorlage: 0354/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird bei 1 Enthaltung zugestimmt. 
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Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD 14   

Die Grünen 5   

BfB/PIRATEN 3   

FDP 2   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Proch   1 

gesamt:   39  1 

 
 
 
 24 . Der Ratsversammlung wird gemäß § 55 Abs. 3 LVwG der Entwurf einer Stadt-

verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass 
an Sonn- und Feiertagen 2015 zur Beratung vorgelegt. 
Vorlage: 0346/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird mit 35 zu 5 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD 14   

Die Grünen 1 4  

BfB/PIRATEN 2 1  

FDP 2   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   35 5  

 
 
 
 25 . Breitbandanbindung der Schulen der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0368/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras bringt die Vorlage ein und begründet sie. 
 
Ratsherr Delfs bringt für die SPD-Ratsfraktion einen Änderungsantrag ein und begründet 
diesen. Dieser Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 25. beigefügt. 
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Ratsherr Hahn weist auf einen Ergänzungsantrag hin, wie er auch im Finanz- und Wirt-
schaftsförderungsausschuss beschlossen wurde. 
Da sich dessen Inhalte in dem o. a. Änderungsantrag der SPD-Ratsfraktion wiederfinden, 
wird darauf verzichtet, diesen Ergänzungsantrag einzubringen. 
 
Dem Änderungsantrag der SPD-Ratsfraktion wird einstimmig zugestimmt. 
 
Der Vorlage in der somit geänderten Fassung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 26 . Weiterführung der Kommunalen Bildungsplanung 

Vorlage: 0370/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 27 . Stellenbemessung für die Aufgaben der Betreuungsbehörde des Fachdienstes 

Soziale Hilfen 
Vorlage: 0355/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird bei 1 Enthaltung zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD 14   

Die Grünen 4  1 

BfB/PIRATEN 3   

FDP 2   

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   39  1 

 
 
 
 28 . Nutzungs- und Kostenbeitragssatzung für die Kindertagesstätten und die ge-

förderte Kindertagespflege der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0365/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Klimm weist auf die Vorberatungen im Jugendhilfe- und im Finanz- und Wirt-
schaftsförderungsausschuss hin. In beiden Gremien wurde die Vorlage vertagt bzw.  
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zurückgestellt, weil es noch Gesprächsbedarf gibt und zudem ein Beschluss zu einem 
späteren Zeitpunkt unbedenklich ist. 
 
Dementsprechend stellt Ratsherr Klimm einen Antrag auf Vertagung. 
 
Dem Vertagungsantrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 29 . Umbau und Neubau der Grund- und Gemeinschaftsschule Einfeld 

Vorlage: 0353/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Wie im Ältestenrat besprochen trägt zunächst Herr 1. Stadtrat Humpe-Waßmuth zum 
Sachstand vor. 
 
Die Notwendigkeit einer 3-Zügigkeit der Schule und der Ausgestaltung als Grund- und 
Gemeinschaftsschule wird betont. 
Fragen zur konkreten Ausgestaltung baulicher Maßnahmen und zu den Kosten müssten 
indes noch geklärt werden. 
Auf den Beschluss zu TOP 14. Antrag I-4 wird hingewiesen. 
 
Ratsherr Delfs regt an, dass die Verwaltung die Punkte 3. und 4. des Antragstextes zu-
rückziehen möge. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras folgt dieser Anregung und zieht beide Positionen des 
Antrags zurück. 
 
Ratsherr Ruge weist auf Widersprüche zu Angaben bei der Schulentwicklungsplanung und 
bei Schülerzahlen hin. Ferner habe die Konkurrenz in Bordesholm und Norderstedt Aus-
wirkungen auf die Plandaten. 
Es gelte, die Fakten kritisch zu hinterfragen und entsprechende Erkenntnisse zu berück-
sichtigen. 
 
Der Vorlage in der abgeänderten Fassung (ohne die Punkte 3. und 4. des Antrags) wird 
einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 30 . Anpassung der Verbandsgrenzen des Wasser- und Bodenverbandes Pa-

denstedt (WBV Padenstedt) gemäß des aktuellen digitalen Anlagenverzeich-
nisses (AWGV) 
Vorlage: 0377/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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 31 . Jahresabschluss und Lagebericht 2011 mit Schlussbericht des Fachdienstes 

Rechnungsprüfung 
Vorlage: 0367/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 32 . Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzei-

tig Auszahlungen im Finanzplan 2014 nach § 95 d GO - Leistungsbeteiligung 
bei Leistungen für Unterkunft und Heizung an Arbeitsuchende - 
Vorlage: 0372/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 33 . Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzei-

tig Auszahlungen im Finanzplan 2014 nach § 95 d GO - Mehrbedarf im Produkt 
36301 "Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe" - 
Vorlage: 0378/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 34 . Sanierung der Werkhalle in der Klosterstraße 

Vorlage: 0167/2013/MV 
 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 35 . Leerstandsmanagement Innenstadt 

Vorlage: 0164/2013/MV 
 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 36 . Fortführung des Citymanagements Neumünster in den Jahren 2016 ff 

Vorlage: 0177/2013/MV 
 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 37 . Übertragung der Aufgabe Tourismusmarketing auf die Wirtschaftsagentur 

Neumünster GmbH 
Vorlage: 0178/2013/MV 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 38 . Dringliche Vorlagen 

 
 
 
Es liegen keine Dringlichkeitsvorlagen vor. 
 
 
 
 

 

gez. Friedrich-Wilhelm Strohdiek gez. Holger Krüger 

(Stadtpräsident) (Protokollführer) 

 
 


